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Die Forschung auf einem so dynamischen Gebiet wie der Synthetischen Biologie bedarf der Bereit-
schaft und der Fähigkeit, die Fragen der Wissenschaftsfolgen und der Wissenschaftsverantwortung 
wahrzunehmen und in das eigene Forschungshandeln zu integrieren. Dazu ist eine differenzierte 
Wahrnehmung der tatsächlichen Forschung notwendig, welche pauschalisierende Urteile vermeidet 
und es ermöglicht, die ethische Beurteilung in ihr zu verankern. So sollen nicht nur Vorurteile abgebaut 
werden, sondern es soll auch die Übernahme konkreter Forschungsverantwortung ermöglicht werden. 
Hier liegen die Aufgaben der forschungsbegleitenden Ethik. Im Marburger LOEWE-Zentrum für Syn-
thetische Mikrobiologie SYNMIKRO ist dafür ein Modell entwickelt worden, dessen Kern eine dyna-
mische und multidimensionale Kriteriologie ist, die von Ebenen der Beschreibung zu Dimensionen 
der Beurteilung zu Stufen der ethischen Verantwortung führt. In vier Fallstudien wird die Anwendung 
an einzelnen Forschungsvorhaben exemplarisch dargestellt.

Unter Mitarbeit von: Friedemann Voigt, Daniel Falkner, Stephan Becker, Michael Bölker, Bruno Eck-
hardt, Peter Graumann, Johann Heider, Eyke Hüllermeier, Torsten Waldminghaus.
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Vorwort

Die ethische Begleitforschung zu Lebenswissenschaften, Biotechnologie
und converging technologies ist selbst nur interdisziplinär durchzuführen.
Die für die ethische Urteilsbildung notwendige und grundlegende Einsicht
in die tatsächliche Forschung bedarf derjenigen, die diese Forschung
selbst betreiben. Von daher ist in der ethischen Begleitforschung von vor-
neherein eine Asymmetrie enthalten, die in einer ungleichen Verteilung
des Sachwissens zwischen den Fachwissenschaften und der begleitenden
Ethik besteht. Die ethische Aufgabe besteht häufig zunächst einmal darin,
diese Fachperspektive durch andere Blickweisen zu ergänzen und so eine
andere Sichtweise auf die Forschung zu erzielen, in der diese als Beitrag
zur humanen Lebenspraxis verstanden und beschrieben wird. Die interdis-
ziplinäre Arbeit ethischer Begleitforschung ist daher vielschichtig und
spannungsvoll.

Die vorliegende Studie zur ethischen Bewertung der Synthetischen Bio-
logie ist das Resultat einer solchen, langjährigen interdisziplinären Bemü-
hung. Sie wurde im LOEWE-Zentrum für Synthetische Mikrobiologie der
Philipps-Universität Marburg und des Max-Planck-Instituts für terrestri-
sche Mikrobiologie unter Leitung der AG Bioethik seit 2012 in einem
„Expertenkreis zur Bewertung der Synthetischen Biologie“ erarbeitet.

Mein Dank geht an die Kollegen, die sich an der SYNMIKRO AG Bio-
ethik beteiligt haben: Stephan Becker, Michael Bölker, Bruno Eckhardt,
Peter Graumann, Johann Heider, Eyke Hüllermeier und Torsten Wald-
minghaus. Daniel Falkner hat als Mitarbeiter der AG Bioethik die Studie
engagiert begleitet und wesentlich zu ihrer Endgestalt beigetragen.

Torsten Waldminghaus (SYNMIKRO), Stephan Becker (Virologie,
Philipps-Universität Marburg), Gert Bange und das iGem-Team (SYNMI-
KRO) sowie Christian Jogler (Leibniz-Institut DSMZ Braunschweig) ha-
ben für die Fallstudien dieses Bandes Einblicke in ihre Arbeit gegeben.
Ich danke ihnen allen sehr für die Bereitschaft und Aufgeschlossenheit,
mit der sie ihre Forschung dargelegt und der ethischen Abwägung unter-
zogen haben.

Ein besonderer Dank gilt Diana Feßl, die mit großer Sorgfalt das Manu-
skript für den Druck vorbereitet hat. Dem Vorstand des Instituts TTN und
namentlich Stephan Schleissing gilt mein verbindlicher Dank für die Auf-
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nahme dieser Studie in die „TTN-Studien“, ebenso wie Volker Daiber von
der NOMOS-Verlagsgesellschaft.

 

Marburg, im November 2016 Friedemann Voigt

Vorwort
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Zur Einleitung

Friedemann Voigt: Die ethischen und hermeneutischen Grundlagen des
Bewertungsmodells

Im Marburger LOEWE-Zentrum für Synthetische Mikrobiologie SYNMI-
KRO hat die ethische Begleitforschung seit der Gründung einen festen
Platz in einem eigenen Arbeitsbereich Bioethik. Die mit der Synthetischen
Biologie sich eröffnenden Handlungsmöglichkeiten, die vorhandenen, die
denkbaren und die erhofften Optionen zur Modifikation, Gestaltung und
Herstellung von Organismen wecken bei den beteiligten Forscherinnen
und Forschern wie in der Öffentlichkeit Fragen nach der Wissenschafts-
verantwortung. Dieser Aufgabe ist die Arbeit der AG Bioethik gewidmet.
Sie richtet sich mit der vorliegenden Studie gleichermaßen an die Fach-
wissenschaft wie an eine breite Öffentlichkeit.

Die ethische Herausforderung der Synthetischen Biologie als converging
technology

Die Synthetische Biologie ist eine junge Forschungsrichtung, die sich da-
durch auszeichnet, dass sie unterschiedliche Wissenschaftsfelder und -per-
spektiven integriert: Biologie, Ingenieurwissenschaft, Chemie, Physik,
Mathematik und Informatik sind beteiligt. Die Synthetische Biologie wird
daher zu den converging technologies gerechnet. Wie das Spektrum der
involvierten Disziplinen ist auch die Ausrichtung der Forschung breit ge-
fächert: Sie reicht von der Grundlagenforschung, in der elementare Pro-
zesse des Lebens aufgeschlüsselt werden, bis hin zur anwendungsorien-
tierten Forschung zu industriellen Zwecken.1 Dieser Umfang der For-

I.

1 Zur Einführung vgl. Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), acatech – Deutsche
Akademie der Technikwissenschaften, Deutsche Akademie der Naturforscher Leo-
poldina: Synthetische Biologie. Stellungnahme, Weinheim 2009 (www.dfg.de/down
load/pdf/dfg_im_profil/reden_stellungnahmen/2009/stellungnahme_synthetische_bi
ologie.pdf) sowie Deutscher Ethikrat: Perspektivenpapier Synthetische Biologie,
2009 (www.ethikrat.org/dateien/pdf/Perspektivenpapier_Synthetische_Biologie_20
09-04-23.pdf).
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